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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Kurz vor der Sommerpause, die hoffentlich auch Ihnen einige erholsame Tage

bringen wird, senden wir Ihnen einige Neuigkeiten zum Projekt AsIPA in der

Schweiz.

Wie Sie wohl bereits erfahren haben, findet am 15. September unsere 2.

AsIPA-Tagung statt. Ihr Schwerpunkt liegt auf der praktischen Umsetzung

dieses pastoralen Ansatzes bei uns. Zur näheren Information finden Sie in

der Anlage den Prospekt zu dieser Begegnung. Ebenfalls einen kürzeren Text,

der die Tagung vorstellt. Beides eignet sich auch zur einfachen

Weiterleitung an allfällig weitere Interessierte. Die Kurzschreibung eignet

sich vielleicht auch für eine Veröffentlichung in Ihren Publikationen. Gerne

senden wir Ihnen aber auch ausgedruckte Exemplare des Prospektes zu. Wenden

Sie sich dafür an Claudia Küng, Tel. 041 854 12 52,

bildungsdienst@bethlehem-mission.ch

Zudem fügen wir einen Artikel an, der Markus Büker für die Zeitschrift der

Theologischen Bewegung geschrieben hat. Er befasst sich besonders mit der

Umsetzung von AsIPA in unseren Kontext hier.

Letzte Woche war ich am Katholikentag in Ulm. Da beeindruckte mich unter

anderem das starke Interesse, das die Veranstaltung zu AsIPA fand. Sie lief

unter dem Titel „Spiritualität und Gemeindeaufbau“. Die Suche nach

pastoralen Formen, die in den Anliegen von Spiritualität, Mitverantwortung

und Solidarität Schwerpunkte setzen, entsprechen offensichtlich einem

grossen Bedürfnis. In einer Zeit, die immer chaotischer wirkt, suchen

Menschen nach Orten, wo elementaren Werten Raum gegeben wird. Dabei ist

wesentlich, dass dies alles in einer Atmosphäre der Freiheit und des

Dialoges geschieht.

Für die Umsetzung der AsIPA-Inspirationen in das eigene pastorale

Tätigkeitsfeld wäre es sicher von Vorteil, wenn die Tagung vom 15. September

nicht nur einzeln, sondern in einer kleinen Gruppe besucht würde.

Wir freuen uns auf die Begegnungen an der Tagung oder in andern

Zusammenhängen. Jedenfalls wünschen wir Ihnen und uns, dass trotz so vieler

widriger Umstände die Freude an Jesu befreiender Botschaft uns alle immer

wieder zu beleben vermag.

Mit freundlichen Grüssen

José Amrein-Murer
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